
Liebe Elternvertreterinnen und Elternvertreter, 
 
bitte versenden Sie dieses Schreiben an die Eltern Ihrer Klassen. 
 
Wir hatten heute eine lange Videokonferenz im Schulleitungsteam, in der wir uns über unser 
weiteres Vorgehen austauschten. 
Leider sind noch immer keine neuen Nachrichten vom Kultusministerium an den Schulen 
eingegangen. 
 
Aktueller Stand ist: 

• Am 04.05.2020 beginnen die Prüfungsklassen der weiterführenden Schulen mit dem 

Unterricht an der Schule.  

• Frühestens eine Woche, ggf. zwei Wochen später starten die Grundschulen mit den 4. 

Klassen. 

Frühestens am Samstag wird die neue Corona-Verordnung veröffentlicht. 
 
D.h. morgen erhalten Sie ein weites Lernpaket für Ihre Kinder für die kommende Woche ab 
dem 20.April. 
Über unser Vorgehen hierzu informiere ich in einer gesonderten Mail. 
 
Es gab heute eine Besprechung der Geschäftsführenden Schulleiter mit der Stadtverwaltung. 
 
Diese Informationen sind für Sie ebenfalls interessant. 
 
1. Risikogruppen: 

Bei den Lehrkräften sind das weiterhin die über 60-jährigen, relevant Vorerkrankte und 

Schwangere. Bei den Schüler*innen erklären die Eltern ohne Vorlage eines Attestes die 

Zugehörigkeit zu einer Risikogruppe. Ziel ist ein möglichst geringer Verwaltungsaufwand. 

 

2. Notfallbetreuung: 

Diese wird ausgeweitet und für weitere Berufsgruppen und Bedürftigkeiten geöffnet. Genaueres 

wird die Coronaverordnung aussagen. Dadurch wird auf jeden Fall eine höhere Zahl von 

Schüler*innnen betreut werden.  

Nur die Eltern neu in die Notfallbetreuung aufgenommener Schüler*innen brauchen einen 

Antrag zu stellen. Lehrkräfte, der eigene Kinder bisher in Ludwigsburger Kitas oder Schulen 

angemeldet waren, zählen als systemrelevant und haben einen Anspruch auf Notbetreuung.  

 

3. Hygiene: 

- Alle Böden, Oberflächen und Türklinken (Tische, Regale, etc.) werden zukünftig einmal 

täglich gereinigt. 

- An allen Waschbecken steht ein mobiler oder festinstallierter Seifenspender. 

- Ein zusätzlicher Aushang zum richtigen Händewaschen wird in jedem Sanitärraum 

ausgehängt. 

- Sekretariate erhalten einen Spuckschutz. 

 

4. Mensen/Schulkioske: 

Die Mensen und Kioske bleiben vorerst bis mindestens 03.05.2020 geschlossen. Wenn die 

Caterer wieder arbeiten, werden zuerst die Grundschulen/das SBBZ versorgt. 



Es wird hier keine Desinfektionsständer geben, da Traubenbildung befürchtet wird. Ein 

Spuckschutz gegen die Mitarbeiter wird aufgebaut. Besteck wird von den Mitarbeitern 

ausgegeben. 

 

5. Infizierung mit Corona: 

Sollte es trotz aller Abstands- und Hygienemaßnahmen zu einer Infizierung kommen, ist die 

Stadtverwaltung und nicht mehr das Gesundheitsamt für die Aussprache der Quarantäne 

verantwortlich. Dafür werden Schreiben vorgehalten, die die Schulen im diesem Fall 

herausgeben und verteilen.  

Die Stadtverwaltung wird harte Quarantänemaßnahmen durchführen; deshalb ist es wichtig, 

Infektionsketten zu kennen und die Anwesenheit von Schüler*innen im Unterricht und 

Notbetreuung konsequent zu dokumentieren. 

 

6. Transport: 

Schüler*innen sollten zu Fuß oder mit dem Fahrrad zur Schule kommen. Die, die den ÖVNP 

nutzen müssen, sind aufgefordert, Schutzmasken zu tragen, da hier Abstandsregeln kaum 

eingehalten werden können.  

 

7. Bei engeren schulorganisatorischen Themen wie Stundenplangestaltung,  

Fächerkonzentration, Anwesenheitszeiten von Klassen, Pausenregelung etc. würden wir 

weitere Regelungen des Ministeriums abwarten und dann schulartspezifische Ludwigsburger 

Lösungen vorschlagen. 

 

Nun wünsche ich zunächst einen schönen Abend. 

 

Sie erhalten entweder am späteren Abend oder morgen früh eine weitere Mail zu unserem 

internen Vorgehen, was den Unterricht anbelangt. 

 

Die Lernpakete werden wir im Prinzip beibehalten. Wir haben damit, und gemäß der Mehrheit 

Ihre Rückmeldungen, mit Ihnen gemeinsam gute Erfahrungen gemacht! 

 
Viele Grüße bis dahin 
 
Sylvia Jägersberg 
Schulleiterin 

 
 


